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Vorwort

Liebe Fußball-Freunde,

gendern ist nicht so meins, herzlich begrüßt aber sind natürlich 
auch im Namen des FC Arminia alle, die heute zum Spiel gegen 
die Sportfreunde Eisbachtal den Weg zum Hohen Weg finden oder 
gefunden haben. 

Wir heißen auch die Mannschaft der Sportfreunde mit dem Trainer-
gespann Thorsten Wörsdörfer/David Meuer samt der Vereinsver-
antwortlichen und Fans aus dem Westerwald sowie das Schieds-
richter-Gespann willkommen im schönen Rheingönheim. Das 
Eisbachtaler Trainer-Duo beendet am Saisonende seine Tätigkeit. 
Klar, dass die Beiden einen Oberligisten an ihren Nachfolger Daniel 
Alves übergeben möchten.   

Was seit Jahr und Tag in Nentershausen, der Heimat der Eisbach-
taler, geleistet wird, verdient Respekt. Dort stand einst auch die 
fußballerische Wiege von Roman Weidenfeller, der beim FCK reifte, 
bei Borussia Dortmund zum Nationaltorhüter wurde.
Sehr herzlich gratulieren wir unserem Kapitän Ricardo Antonaci 
zur Hochzeit. Letzten Samstag gaben sich Ricardo und seine Kim 
das Ja-Wort. Wir wünschen den Beiden von Herzen alles Gute auf 
ihrem gemeinsamen Lebensweg!!!

Nach der 1:3-Niederlage in Engers ist die Arminia mit 26 Punkten 
Tabellen-15.. Eisbachtal steht nach dem 1:0-Heimsieg gegen Gon-
senheim mit 27 Punkten auf Platz 13.

Die Tabelle spricht Klartext: Im Spiel unserer Arminia gegen 
die Jungs aus dem Westerwald ist Klassenkampf angesagt. Im 
schlimmsten Fall steigen vier Mannschaften ab. Schott Mainz 
wird nach Lage der Dinge im Fahrstuhl nach unten rauschen und 
2026/27 wieder die Oberliga bereichern. Bei drei Absteigern bleibt 
es nur, wenn unser Oberliga-Vize die Relegation erfolgreich meis-
tern würde. Auf diesen Hoffnungslauf wird sich niemand beim FC 
Arminia verlassen wollen. Platz 14 ist das Minimalziel, er garantiert 
den Klassenerhalt! Den Grundstein dafür muss die Arminia in den 
fünf verbleibenden Heimspielen gegen Eisbachtal, TuS Koblenz, 
Eppelborn, Cosmos Koblenz und Diefflen legen. Die Partien gegen 
Eisbachtal, gegen Eppelborn, Cosmos und Diefflen sind Sechs-
Punkte-Spiele!

Vertrauen dürfen Fans und Verantwortliche der Arminia auf die Ar-
beit von Trainer Marco Laping. Er steht für ein besonderes Trainer-
Profil. Er vermag Mannschaften zu führen und zu formen. Er ist 
einer, der fordert und fördert. Das verspricht einen entscheidenden 
Leistungsschub auf der Zielgerade der Saison für die Mannschaft, 
die Matteo Monetta als Interimstrainer nach dem schwierigen Sai-
sonstart mit Beharrlichkeit und klarer Ansprache auf Kurs brachte. 
Gut, dass er als „Co“ weiter an der Seite des Cheftrainers wirkt.

Schön zu sehen, dass ein verdienter Spieler wie Lukas Hartlieb 
nach schwerer Verletzung wieder da ist. Er ist eine verlässliche 
Größe, ein disziplinierter Verteidiger.

In diesem Sinne wünsche ich uns ein faires und gutes Spiel – mit 
drei Punkten für den FC Arminia.

Horst Konzok

Impressum:

FC Arminia 03 e.V.
Hoher Weg 86
67067 Ludwigshafen

Telefon: 0621 / 54 44 14
Internet: http://www.fcarminia.de
E-Mail: info@fcarminia.de

Redaktion: Karsten Knäuper
Fotos: FC Arminia 03 Ludwigshafen e.V. / freie Bilder
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• Krankengymnastik

• Krankengymnastik Neuro (Bobath)

• Klassische Massagetherapie

• Lymphdrainage inkl. Bandagen

• Manuelle Therapie

• Schlingentisch

• Elektrotherapie

• Sport-Physiotherapie

• Orofacialtherapie

• Stemmführung nach Brunkow

• Manuelle Organtherapie

• Personal Coaching

• Sacro Occipital Technik

• Reiki

• Klassische Tapes

• Kinesiotape

• HWS Top Techniken

PHYSIKAL  SCHE  THERAPIE
Christian Simon

Partner des FC Arminia 03

Christian Simon
Rheinallee 22
67061 Ludwigshafen

Telefon 0621 / 671 722 - 70

Telefax 0621 / 671 722 - 71

E-Mail: christiansimon-physio@mail.de

Auszug aus unseren Leistungen (alle Kassen und privat)

Herzgesundheitstag auf dem Betzenberg 
ein voller Erfolg

Vermietung von Arbeitsbühnen, Hebetechnik und Baugeräten
in der Rhein-Neckar-Region

  Mit unserem Sitz in der Rhein-Neckar Region vermieten wir seit 20 Jahren Arbeitsbühnen, Hebetechnik und 
  Baugeräte und unterstützen unsere Kunden in der Höhe oder im unebenen Gelände, bei sämtlichen Projekten.
  Neben moderner Technik sind Know-how, besonders langjährige Erfahrung und schneller Service 
  die entscheidenden Faktoren für die verschiedensten wirtschaftlichen und effizienten Lösungen 
  in der Hebetechnik und bei Baumaschinen.
  Besonders hervorzuheben ist auch unser Kooperationsnetzwerk PartnerLift, durch das Sie europaweit 
  auf Arbeitsbühnen, Baumaschinen, Krane und Stapler zugreifen können.

  Durch unser vielseitigen Mietprogramm bieten wir passende Arbeitsbühnen, Baumaschinen und Staplern für 
  alle Anforderungen und sicheres Arbeiten in jeder Höhe: Von LKW-Arbeitsbühnen mit Arbeitshöhen bis 103 m,  
  Teleskoparbeitsbühnen mit und ohne Gelenk (50 m) und Scherenarbeitsbühnen mit großer Arbeitsfläche und 
  Arbeitshöhen von maximal 34 m - das perfekte Equipment für alle, die hoch hinauswollen!

  BS Mietservice GmbH

  Edisonstraße 25, 68623 Lampertheim 

  Telefon:  +49 (0) 6206 / 909 96-11
  Telefax:   +49 (0) 6206 / 909 96-22

  E-Mail:   ts@bs-mietservice.com
  Internet: www.bs-Mietservice.com 

Am Samstag, 21.03.2026 schlugen die Herzen im Fritz-Walter-
Stadion in Kaiserslautern höher – nicht wegen eines Spiels, 
sondern weil das Thema Herzgesundheit im Mittelpunkt stand. 
Beim Herzgesundheitstag der IKK Südwest erwarteten die über 
50 Teilnehmerinnen und Teilnehmer informative Vorträge, prak-
tische Übungen, Erfahrungsberichte und zahlreiche interaktive 
Angebote.

Herz-Kreislauf-Erkrankungen stellen in Deutschland die häu-
figste Todesursache dar

Besonders die Koronare Herzkrankheit (KHK) ist weit verbreitet: 
Durch Ablagerungen von Fetten in den Blutgefäßen verengen und 
verkalken die Herzkranzgefäße, was zu Herzrhythmusstörungen, 
Herzmuskelschwäche oder plötzlichem Herztod führen kann. Die 
KHK ist die häufigste Todesursache bei Männern ab 40 und Frauen 
ab 50 Jahren. Genau deshalb gab es beim Herzgesundheitstag zu 
diesem Thema einen exklusiven Vortrag von Dr. med. Pop, Ober-
arzt für Invasive Kardiologie, am Westpfalz-Klinikum.
Ein entscheidender Punkt bei einem plötzlichen Herzstillstand liegt 
in der Ersten Hilfe. „Immer noch sterben in Deutschland dabei 
zu viele Menschen, weil professionelle Hilfe zu spät kommt und 
Ersthelfer in so einer Lage nicht wissen, was zu tun ist“, sagt Daniel 
Schilling, Vorstand der IKK Südwest.

Mehr Leben retten durch Laien-Reanimation

„Prüfen, Drücken, Rufen“ – das ist die Erste-Hilfe-Formel zur 
Wiederbelebung bei Herz-stillstand. Um Hemmungen und fehlen-
de Kenntnisse bei der Herzrhythmusmassage entgegenzuwirken, 
war bei diesem Infotag auch die Deutsche-Rote-Kreuz-Akademie 
des DRK-Kreisverbandes Kaiserslautern vor Ort. Anhand einer 
Übungspuppe haben die Notfallsanitäter gezeigt, wie man eine 
richtige Reanimation durchführt, und jeden Schritt ausführlich 
erklärt. Anschließend konnten die Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
auch selbst üben. „Ich selbst habe als früherer Notfallsanitäter viele 
Notfälle erlebt, in denen schnelle und effektive Hilfe über Leben 
und Tod entschieden hat. Unser Ziel und auch der des Herzge-
sundheitstages ist es daher, Menschen zu ermutigen und ihnen das 
nötige Wissen zu vermitteln, wie sie in einer solchen Notfallsituation 
richtig handeln“, so Schilling.
Neben vielen interaktiven Möglichkeiten, wie beispielsweise indi-
viduellen Gesundheits- und Stressmessungen, Einblicken in die Lai-
enreanimation oder Austauschmöglichkeiten mit Experten des DRK, 
hatten die rund 50 Interessierten auch die Möglichkeit, spannenden 
Vorträgen zu folgen.

Prävention als Schlüssel für herzgesundes Leben 

Darunter auch eine Präsentation von IKK-Südwest-Gesund-
heitsberaterin Marina Tremmel zu den Auswirkungen von Dau-
erstress auf die Herzgesundheit. „Bei ständigem Stress kommt 
es zu Entzündungsprozessen, Gefäße verkalken schneller und 
Rhythmusstörungen werden wahrscheinlicher. Daher sollten 
wir uns die Frage stellen, wie wir unser Herz aus dem Krisen-
modus in den Entspannungsmodus bringen.“

Dass das Thema nicht nur ältere Menschen betrifft, zeigt auch 
Fußballer Luke Vollrath. Er ist am Herzgesundheitstag ebenfalls 
vor Ort und selbst von dem Thema Herzgesundheit betroffen. Bei 
einem vergangenen Spiel erlitt er einen Kollaps und landete im 
Krankenhaus. Wie es ihm mit der Situation ergangen ist, erzählte er 
in einem Interview.

Gemeinsam mit dem Südwestdeutschen Fußballverband und allen 
Beteiligten möchte die IKK Südwest zudem über die positiven 
Auswirkungen von Sport und Bewegung auf die Herzgesundheit 
aufmerksam machen. „Die Vergangenheit hat uns gezeigt, dass es 
auch im Fußball zu Situationen kommt, in denen schnell gehan-
delt werden muss und Erste-Hilfe-Maßnahmen eingeleitet werden 
müssen. Gemeinsam mit unseren Ärzten, die auf fachlicher Ebene 
als Referenten und Ansprechpartner den Vereinen zur Verfügung 
stehen, hat sich der SWFV in den letzten Jahren immer mehr den 
Themenbereichen Medizin und Gesundheit gewidmet. Unser Ziel ist 
es, die Trainer*innen und Funk-tionäre aus den Vereinen zu sensibi-
lisieren und ihnen konkrete Maßnahmen an die Hand zu geben, 
was zu tun ist, wenn ein Notfall eintritt“, resümiert Vizepräsident 
Axel Rolland vom Südwestdeutschen Fußballverband.
Rundum war die Veranstaltung auch dieses Jahr wieder ein voller 
Erfolg, zumindest wenn es nach IKK-Südwest-Vorstand Daniel 
Schilling geht: „Das Feedback der Teilnehmenden spricht für sich. 
Wenn wir heute auch nur ein paar Menschen in ihren Erste-Hilfe 
Kenntnissen sicherer machen konnten, ist das für mich ein sehr 
großer Erfolg. Die Menschen dahin zu bewegen, dass sie sich 
präventiv mit diesem Thema auseinander-setzen und im Ernstfall 
wissen, was zu tun ist – das ist unser Ziel als IKK Südwest, und 
dem sind wir heute ein gutes Stück nähergekommen.“ (
Quelle swfv.de)



Unsere 
Jungs
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Obere Reihe von links nach rechts:
Martin Amoako, Anton Funk, Felix Funk, Fabian Marx, Wal Fall, Maximilian Krämer, Tim Amberger,  Kevin Selzer, Jhon Mosquera, 
Philip Krischa, Gottfried Spieß, (Betreuer), Roland Heil (Stellv. Vorsitzender)

Mittlere Reihe von links nach rechts:
Markus Impertro (Sportlicher Leiter), Michael Hauck (Torwart-Trainer), Chris Chorrosch (Trainer), Robert Toth (Co-Trainer), 
Nico Elias (Athletik-Trainer), Leon Zinnecke, Noe Peter, Lukas Hartlieb, Ricardo Antonaci, Alfred Schaar (Vorsitzender), 
Bernd Hilzensauer (Mannschaftsarzt), Peter Bussek (Organisation), Mario Bärenreuter (Betreuer)

Vordere Reihe von links nach rechts:
Steffen Straub, Yassin Memokoh, Sebastian Beikert,  Hasan Yalcinkaya, Kevin Urban, Paul Gronau, Peter Klug, Jannik Dörr, Julian Malburg, 
Bastian Hommrich, Yakub Polat, Malte Moos, Werner Adler (Analyst)

Oben links eingefügt:
Noah Hannawald

Auf dem Foto fehlen:
Matteo Monetta (Interimstrainer), Christian Simon (Physiotherapeut), Jörg Reischmann (Physiotherapeut), Thomas Lang (Sportlicher Leiter)
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Unser Gegner:
Sportfreunde Eisbachtal

Die Eisbachtaler Sportfreunde von 1919 sind ein in Nen-
tershausen ansässiger Fußballverein aus dem Westerwald. 
Neben Fußball wird bei den „Eisbären“ auch Tischtennis 
gespielt.

Die Sportfreunde entstanden am 1. Juli 1966 als Jugendspielge-
meinschaft der Vereine SC Großholbach, TuS Girod-Kleinholbach, 
VfR Nomborn, TuS Heilberscheid und TuS Nentershausen. 
Nach dem ältesten dieser Ursprungsklubs gibt der Verein als 
Gründungsjahr 1919 an. Von 1972 an spielte der Verein in der 
zweitklassigen Regionalliga Südwest. Bedingt durch die Gründung 
der 2. Bundesliga wurde der Klub 1974 in die Amateurklasse 
eingestuft, 1978 war er Gründungsmitglied der neuen Amateur-
Oberliga Südwest, wo er sich bis 1986 hielt.

Die Sportfreunde Eisbachtal waren in der Vergangenheit ins-
gesamt siebenmal für die DFB-Pokal-Hauptrunde qualifiziert. 
Zweimal erreichte der Verein dabei die 2. Runde, 1976/77 unter-
lag man Hassia Bingen mit 0:4 und 1998/99 folgte nach einem 
Erstrundensieg über den FC Gütersloh eine 1:4-Niederlage gegen 
Rot-Weiß Oberhausen vor 2500 Zuschauern. In besonderer 
Erinnerung bleiben aber wohl die DFB-Pokal-Duelle gegen den 
FC Schalke 04, den die Sportfreunde zweimal zugelost bekamen. 
1979 unterlag man den Königsblauen durch ein Tor von Klaus 
Fischer mit 0:1 vor 6700 Zuschauern und 1985 musste sich der 
Verein vor 7200 Besuchern knapp mit 1:2 geschlagen geben.

Erfolge:

Meister Amateurliga Rheinland 1972
Meister Rheinlandliga 1990, 2009, 2019
DFB-Pokal-Teilnehmer 1974, 1976, 1977, 1979, 1980, 1985, 1998

Bekannte Spieler:

Bekannte ehemalige Spieler der Sportfreunde sind Roman Wei-
denfeller, Antônio da Silva und Arno Glesius. Günter Breitzke, der 
vier Jahre mit Borussia Dortmund erstklassig spielte, beendete 
seine Karriere bei den Sportfreunden.

Stadion:

Die Sportfreunde Eisbachtal tragen ihre Heimspiele im 6000 
Zuschauer fassenden Eisbachtalstadion in Nentershausen im 
Westerwald aus, das sowohl über einen Rasen- als auch einen 
Kunstrasenplatz verfügt. Bis zum Jahr 1972 wurde im Waldstadion 
Großholbach gespielt, welches zur Ortsgemeinde Großholbach 
gehört.
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Unser Capitano
hat geheiratet

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH 
KIM UND RICARDO



1312

 #1teambereit
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Wer
weiß es...?

Kurioses, Wissenswertes und etwas zum Schmunzeln
Der 02. Juni 1900 gilt als Gründungstag des 1. FC Kaiserslautern. Damals gab es schon einige Vereine in Kaiserslautern 

und vermutlich handelte es sich bei diesem Tag um den Zusammenschluss des Fußballclub Kaiserslautern und der Fußballgesellschaft 
zum FC 1900 Kaiserslautern. Es gab danach noch einige Fusionen und Zusammenschlüsse, ehe 1931 der heute noch gültige Name 

1.FC Kaiserslautern feststand. Der FCK gehörte als erfolgreicher und traditioneller Fußballverein zu den Gründungsmitgliedern 
der Fußball-Bundesliga. Neben vier Deutschen Meisterschaften gab es zwei DFB-Pokalsiege und ein Sieg im Supercup.

Wann wurde der FCK zum ersten Mal Deutscher Fußballmeister?

A: 1951

B: 1953

C: 1954

Die Lösung findet ihr auf Seite 21
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Heimspieltermine
am Hohen Weg

s chon   mann

Memoriam Garten Friedhöfe: Rheingönheim, Maudach, Neuhofen

Gärtner betreute Grabanlage, Parkähnliches Grabfeld, Vorsorge zu Lebzeiten möglich

Blumen Schönmann  I  Floristik & Gärtnerei
Hauptstraße 103 I D - 67067 Ludwigshafen- Rheingönheim I Telefon: 0621 542303
info@blumen- schoenmann.de I blumen-schoenmann.de I   Blumen Schönmann

Mi, 08.04.26, 17:00 Uhr
D-Junioren | Kreisfreundschaftsspiele
FC Arminia Lu‘hafen II - VfB 1951 Haßloch II

Mi, 08.04.26, 17:30 Uhr
E-Junioren | Kreisfreundschaftsspiele
FC Arminia Lu‘hafen II - VfR 1905 Friesenheim III

Sa, 11.04.26, 11:00 Uhr
D-Junioren | Kreisfreundschaftsspiele
FC Arminia Lu‘hafen - VfR Wormatia Worms

So, 12.04.26, 15:00 Uhr
Herren | A-Klasse
FC Arminia Lu‘hafen II - MTSV Beindersheim
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Oberliga 
Rheinland-Pfalz/Saar

25. Spieltag

TuS Koblenz - SV Gonsenheim

FV Diefflen - FK 03 Pirmasens

SC 07 Idar-Oberstein - FC Cosmos Koblenz

FC Hertha Wiesbach - VfR Wormatia Worms

FV Dudenhofen - FV Eppelborn

FC Emmelshausen-Karbach - FV Engers 07

SV Auersmacher - 1. FC Kaiserslautern U21

FC Arminia 03 Ludwigshafen - Spfr Eisbachtal

TSV 1881 Gau-Odernheim - FC Rot-Weiß Koblenz e.V.

gedruckt 
bei esf-print.

26. Spieltag

Spfr Eisbachtal - FV Engers 07

FK 03 Pirmasens - SC 07 Idar-Oberstein

FC Arminia 03 Ludwigshafen - TuS Koblenz

VfR Wormatia Worms - VfR FV Dudenhofen

FC Rot-Weiß Koblenz e.V. - FC Hertha Wiesbach

1. FC Kaiserslautern U21 - TSV 1881 Gau-Odernheim
	
FV Diefflen - FC Emmelshausen-Karbach
	
FV Eppelborn - SV Gonsenheim

FC Cosmos Koblenz - SV Auersmacher
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Spielplan / Tabelle
A-Klasse Rhein-Pfalz

Auflösung von Seite 15:

Richtig ist Lösung A:

Am 30. Juni 1951 konnte der 1. FC Kaiserslautern mit einem 2:1 
Sieg über Preußen Münster des Deutschen Meistertitel holen. 
Das Kunststück gelang 1953 erneut mit einem 4:1 Sieg gegen 
den VfB Stuttgart. 1954 und 1955 verlor man jeweils das Endspiel 
gegen Hannover 96 und Rot-Weiß Essen, bevor nach langer 
Durststrecke die Bundesligasaison 1990/91 vor Bayern München 
mit dem Meistertitel endete. Auch 1997/98 konnten die „Roten 
Teufel“ am Saisonende, erneut vor Bayern München, die Meister-
schale der mittlerweile gesamtdeutschen Bundesliga in die Höhe 
halten!

1. ESV Ludwigshafen 20 +59 51

2. VfR Frankenthal 22 +65 47

3. SV Ruchheim 21 +49 47

4. SC Bobenheim-Roxheim 21 +29 46

5. Vatanspor Frankenthal 19 +26 37

6. ASV Hessheim 20 + 5 29

7. FC Arminia Lu‘hafen II 21 -  4 29

8. ASV Maxdorf 19 -17 27

9. FC Arabia Frankenthal 19 + 4 25

10. TSV Eppstein 20 -25 21

11. TSG Eisenberg 20 -29 21

12. VfR Friesenheim 19 -29 18

13. TuS Altleiningen 22 -39 17

14. MTSV Beindersheim 21 -24 16

15. DJK Eppstein 22 -70   5

(Stand 30.03.2026)
Platz        Mannschaft                                                                        Spiele  Tore  Punkte                         

24. Spieltag

FC Arminia Lu‘hafen II - MTSV Beindersheim

SC Bobenheim-Roxheim - VfR Frankenthal
	
TSV Eppstein - TSG Eisenberg

SV Ruchheim - ASV Maxdorf

VfR Friesenheim - TuS Altleiningen

FC Arabia Frankenthal - ESV Ludwigshafen

ASV Hessheim - Vatanspor Frankenthal

DJK Eppstein spielfrei

25. Spieltag

MTSV Beindersheim - TSV Eppstein

Vatanspor Frankenthal - SC Bobenheim-Roxheim

TSG  Eisenberg - SV Ruchheim

DJK Eppstein - FC Arminia Lu‘hafen II
	
ESV Ludwigshafen - ASV Hessheim
	
TuS  Altleiningen - FC Arabia Frankenthal

ASV Maxdorf - VfR Friesenheim

VfR Frankenthal - spielfrei
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Die U23 stellt sich vor:
Spieler, Verantwortliche, Helfer-und Helferinnen

Name: Massimo Rabia

Geburtsdatum: 25.01.2000

Bei der Arminia seit: den Bambinis

Beruf: Sachbearbeiter bei der Stadt Mannheim
 
Lieblingsfilm: The Wolf of Wall Street

Lieblingsessen: Lasagne

Hobbys: Fußball und Kraftsport

Ziele mit der U23: Mein Ziel ist es, den 6. Tabellenplatz zu 
festigen und unsere guten Leistungen in der Rückrunde weiter zu 
bestätigen. Gleichzeitig wollen wir als Team noch enger zusam-
menwachsen und gemeinsam den nächsten Schritt nach vorne 
machen.
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Wir gratulieren 
zum Geburtstag

Ralph Christ
Erwin See

Viel Glück, Gesundheit und alles Gute!



 

DR. RAINER ROSSI  
Ludwigstraße 54b | 67059 Ludwigshafen 
info@dr-rossi.de | www.dr-rossi.de

SIE SUCHEN EINE NEUE  
HERAUSFORDERUNG? 
Bewerben Sie sich bei uns!

  3-D-navigierte  
  IMPLANTOLOGIE

  LASERBEHANDLUNGEN

  ÄSTHETISCHE  
  ZAHNMEDIZIN

  INVISALIGN

  WEISSERE ZÄHNE mit  
  POWER-BLEACHING

  PROFESSIONELLE  
  ZAHNREINIGUNG  
  (Prophylaxe)

  KINDERBEHANDLUNG

  Vollkeramik-Zahnersatz  
  aus eigenem Labor

  PARODONTOSE- 
  BEHANDLUNG

  und vieles mehr...

Vereinbaren Sie noch heute Ihren 

Wunschtermin ganz einfach online!

www.dr-rossi.de

Zahngesundheit  
am Ludwigsplatz 

Dr_RR_Anz_Din5_rz.indd   1Dr_RR_Anz_Din5_rz.indd   1 02.02.22   16:5302.02.22   16:53
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Spannung in den Pokalspielen der Jugend

Freude und Tränen lagen dicht beieinander, als unsere beiden 
Jugendteams von der D1- und der C-Jugend ihre Pokal-Halb-
finalspiele austrugen.

Am Mittwoch, den 18 März, trat unsere D1 zum Halbfinale beim 
VfR Friesenheim an. Es entwickelte sich von Anfang an ein Spiel 
auf ein Tor, aber der Ball wollte und wollte nicht ins Tor der Frie-
senheimer und so ging es mit 0:0 in die Halbzeitpause. Das Team 
blieb aber auch in der 2.Halbzeit sehr fokussiert und konzentriert 
und Finn erzielte 5 min vor Spielende das erlösende 1:0. Das er-
gebnisverbessernde 2:0 fiel direkt mit dem Abpfiff. Die Freude bei 
den Spielern, ihren Trainern und begleitenden Eltern war danach 
riesengroß. Das erreichte Pokalfinale findet am 01. Mai 2026 um 
11.15 Uhr in Eisenberg statt. Gegner ist der andere Halbfinalist 
TuS Sausenheim.

Herzliche Gratulation zum Sieg, verbunden mit der Bitte, den 
Jungs im Finale möglichst starke Unterstützung aus den Reihen 
des Vereins zu geben.

Am Donnerstag, den 26. März, kam es bei äußerst unfreundlichen 
Wetterverhältnissen auf der BSA im Halbfinale des Kreispokals 
zum „vorgezogenen Endspiel“ der C Jugend gegen Carlsberg/
Altleiningen.

Es entwickelte sich ein ausgeglichenes und abwechslungsreiches 
Spiel, in dem die Führung ständig wechselte. In der letzten Spiel-
minute fiel das 3:2 und die Jungs sahen sich schon mit einem 
Bein im Finale. Mit dem Abpfiff erzielte der Gegner jedoch noch 
das 3:3. Die Verlängerung brachte keine Ergebnisänderung mehr, 
so dass ein Elfmeterschießen die Entscheidung bringen musste.

Hier merkte man allen Beteiligten die Wichtigkeit des Spieles an, 
denn am Ende waren fünf Fehlschüsse einer zu viel, weshalb der 
Gast aus Carlsberg mit 7:8 n. E. als Sieger vom Feld ging. 
Dennoch eine großartige Leistung unserer C-Jugend. 

In der Liga gewannen die Jungs am letzten Samstag mit 4:0 in 
Eppstein und sind weiterhin ungeschlagener Tabellenführer und 
damit auf dem Weg in die Landesliga .
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Ein Blick zurück

Die Arminia verliert das Spiel beim FV Engers 07 vor 150 Zu-
schauern im Stadion am Wasserturm mit 1:3 und bleibt damit 
zum zweiten Mal in Folge punkt- und sieglos. 

Die Gastgeber lagen bereits zur Halbzeit mit 2:0 in Führung, ehe 
Noah Hannawald in der 59. Minute mit seinem Anschlusstreffer 
noch einmal für Hoffnung sorgte. In der 77. Minute machte Sören 
Klappert mit seinem Treffer zum 3:1 aber dann endgültig den 
Deckel drauf.

Mit dem Spiel in Engers ging auch die Serie von vier Auswärts-
spielen in Folge zu Ende. Jetzt freuen sich die Mannschaft, 
Trainerteam und Fans auf drei Heimserie in Folge, sicher ist aber 
auch, in den Spielen muss gepunktet werden… 

Marco Laping:
„Engers hat in den ersten Minuten mit vielen langen Bällen agiert 
und hat so auch das 1:0 erzielt. Wir sind nicht so gut ins Spiel 
gekommen, haben uns aber nach 20 Minuten gefangen und 
waren dann auch ebenbürtig. In der 2. Halbzeit haben wir dann 
auf Viererkette umgestellt und kommen zu vier oder fünf hoch-
karätigen Chancen, machen davon keine rein, kommen in der 
59. Minute durch Noah zum Anschluss, sind voll am Drücker und 
Engers kommt kaum noch aus der eigenen Hälfte. Leider muss 
ich auch sagen, dass wir zwei ganz klare Elfmeter nicht bekom-
men. 10 Minuten vor Schluss macht Engers das 3:1 und viele 
haben gesagt, das war ein klares Abseitstor, das kann ich aber 
nicht beurteilen und ist dann auch egal. Unter dem Strich ist es 
einfach so, dass Du die erste Viertelstunde verpennst, das 0:1 
bekommst und diesem Rückstand dann wieder hinterherrennst. 
In der zweiten Halbzeit hatten wir wie gesagt, viele Chancen, die 
wir nicht nutzen. Das ist schade, aber so reicht es am Ende eben 
dann auch nicht.“



33

Unser nächster Gegner
TuS Koblenz
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Spielplan 
Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar 

Freitag, 06.03.2026
19.30 Uhr
FV Dudenhofen - FC Arminia 03                             1:1

Sonntag,15.03.2026
15.00 Uhr
SV Gonsenheim   – FC Arminia 03                         0:2               

Samstag, 21.03.2026
15.30 Uhr
Emmelshausen-Karbach  – FC Arminia 03             2:1                                   

Freitag, 28.03.2026
20.00 Uhr
FV Engers 07 - FC Arminia 03                                3:1                                                                    

Samstag, 04.04.2026
16.00 Uhr
FC Arminia 03 - Spfr Eisbachtal                         

Samstag, 11.04.2026
14.00 Uhr
FC Arminia 03 – TuS Koblenz              

Mittwoch, 15.04.2026
19.00 Uhr
FC Arminia 03 - FV Eppelborn                              

Samstag, 18.04.2026
14.00 Uhr
Wormatia Worms - FC Arminia 03                              

Samstag, 25.04.2026
16.00 Uhr
FC Arminia 03 - Rot-Weiß Koblenz                                

Samstag, 02.05.2026
15.00 Uhr
1. FC Kaiserslautern U21 – FC Arminia 03                               

Samstag, 09.05.2026
16.00 Uhr
FC Arminia 03 – FC Cosmos Koblenz                         

Samstag, 16.05.2026
14.00 Uhr
FK 03 Pirmasens - FC Arminia 03                         

Sonntag, 24.05.2026
16.00 Uhr
FC Arminia 03 - FV Diefflen             

Samstag, 30.05.2026
15.00 Uhr
SC Idar-Oberstein - FC Arminia 03                     

Tabelle Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar
(Stand 30.03.2026)

Platz        Mannschaft                                                                        Spiele  Tore  Punkte                         

1. 1. FC Kaiserslautern U21 24 +38 55

2. FK 03 Pirmasens 24 +39 53

3. TuS Koblenz 24 +27 46

4. Emmelshausen-Karbach 24 +16 45

5. FV Engers 07 24 + 6 45

6. Wormatia Worms 24 + 7 35

7. FC Rot-Weiß Koblenz e.V. 24 + 9 33

8. TSV Gau-Odernheim 24 - 4 32

9. FC Hertha Wiesbach 24 - 5 32

10. SV Auersmacher 24 -15 31

11. FC Cosmos Koblenz 24 - 4 29

12. SV Gonsenheim 24 - 6 29

13. Spfr Eisbachtal 24 - 7 27

14. SC 07 Idar-Oberstein 24 -19 26

15. FC Arminia Ludwigshafen 24 -17 26

16. FV Dudenhofen 24 -11 25

17. FV Diefflen 24 -16 23

18. FV Eppelborn 24 -38 11



Wir sind hier  
zu Hause. 
Wir kennen uns nicht nur in Finanzthemen,  
sondern auch in unserer Heimat bestens 
aus. Mit unseren Produkten, Dienstleistun-
gen und unserer Präsenz vor Ort fördern 
wir den Wohlstand der Menschen und das 
Wachstum der Wirtschaft in der Vorderpfalz. 
www.sparkasse-vorderpfalz.de

Weil’s um mehr als Geld geht.

Von 
Grumbeer-
supp‘ bis  
Aktien- 
fonds.


